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UBER DIE REAKTION VON o(,- U~JD @-TETRAL~N MIT mLnmumRoxm 1) 

Manfred Lissel 

Fakultät für Chemie, Universität Bielefeld, 

Universitätsstr., D-4800 Bielefeld 1 

Summary: The reaction of Oc- and @-tetralone with potassium 

superoxideis described. In addition to 2-hydroxy- 

1,4_naphthoquinone cí-naphthol is formed from OC- 

tetralone and p- naphthol and 2-carboxy-benzenepro- 

pionic acid from @-tetralone. 

Wir berichteten 1978 über die oxidative Spaltunn von Ketonen mit Kaliumsuper- 

oxid in Gegenwart von Aliauat 336') oder Kronenethern'). Im Rahmen eines For- 

schunosprojektes über den Mechanismus dieser Reaktion haben wir vor einioer 

Zeit auch OC- und p-Tetralon mit Kaliumsuperoxid umaesetzt 4) . Eine soeben 

erschienene Publikation französischer Wissenschaftler zur Oxidation der oe- 

nannten Ketone bringt uns dazu, unsere eigenen, weiterführenden Resultate zu 
5) präsentieren . 

A-Tetralon: Bei der Umsetzuno') mit Kaliumsuoeroxid in Toluol erhält man 

nach üblichem Aufarbeiten 38% aC-Naphthol 2 und lC% 2-Hydroxy-1,4-naphtho- 

chinon 3; 50% des Aus9angsmaterials wird unverändert zurückgewonnen. Verändert 
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man das Verhältnis Substrat:K02 auf 1:4, so wird bei gleichem Umsatz 30% 3 iso- 

liert, der Anteil an cL-Naphthol 2 beträot nur 6%. Nach diesem Experiment=kann 

2213 



2214 

mand-Naphthol als Zwischenprodukt annehmen. Als weiterer Beweis dafür, wird 

IX-Naphthol unter den pleichen Reaktionsbedinounpen wie <-Tetralon mit Ka- 

liumsuperoxid umgesetzt. In exothermer Reaktion erhält man als Hauptprodukt 

34% 2-Hydroxy-1,4-naphthochinon 3. 

b- Tetralon: Wird Is -Tetralon 2 unter den oleichen Reaktionsbedinnunaen 6) mit 

Kaliumsuperoxid umoesetzt, erhält man nach Ublichem Aufarbeiten 5% p-Naphthol 

2 und 27% 2-Hydroxy-1,4-naphthochinon 3, ferner erhält man das ringgeöffnete 

Oxidationsprodukt 3-(2-Carboxy-phenyl)-pronionsäure in 14% Ausbeute. 
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Ei.ne mechanistische Klärunp kann an dieser Stelle noch nicht erfolaen. Es wird 

jedoch deutlich, da8 der von den französischen Autoren voroeschlaaene Autoxi- 

dationsmechanismus nicht der einzioe Reaktionswea zur Bilduno von 2 sein kann. 
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